
Sonne, Wolken, Wind und Schnee 
Skilager der 7. Klassen der CJD - Realschule 

 

 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause fand in der Woche nach den Faschingsferien wieder 

das traditionelle Skilager der 7. Klassen der Realschule, diesmal in Obertauern im Salzburger 

Land statt. Dabei wurden 46 Schülerinnen und Schüler von fünf erfahrenen Lehrkräften und 

Pädagogen bestens betreut. 

Auf Jugendliche wie Begleitpersonen wartete eine sehr abwechslungsreiche Woche. Bereits 

wettermäßig war viel geboten: Neuschnee bei der Ankunft, gefolgt von eisigen Temperaturen 

bis zur Wochenmitte; Sonnenschein unterbrochen von Wolken und Nebel bis zum Freitag. 

Bei durchgehend idealen Schneeverhältnissen auf den bestens präparierten Pisten bedeutete 

dies für alle Skierlebnis und -genuss pur! 

Die notwendige Einteilung in verschiedene Leistungsgruppen, analog zum skifahrerischen 

Können, war bereits beim vorangegangenen Winteraktivtag erfolgt. So konnte es gleich am 

Montagvormittag unmittelbar nach der Ankunft auf die Piste gehen! 

Neben dem Skifahren stand an den Abenden die Auseinandersetzung mit den Pistenregeln, 

Disco und Spiele auf dem Programm.  

Am Mittwochnachmittag ging es zur Entspannung nach Altenmarkt in die Therme Amadé. 

Der letzte Abend am Donnerstag war ein „bunter“ und bestand aus verschiedenen lustigen 

Programmpunkten, welche die einzelnen Zimmer mit großer Freude vorbereitet hatten. 

Auch der letzte Tag, der Freitag, wurde noch bis zum Nachmittag voll ausgenutzt. Das 

Mittagessen wurde an diesem Tag gemeinsam auf einer Hütte eingenommen. Gegen 15 Uhr 

erfolgte die Heimfahrt nach einer gelungenen, erlebnisreichen Skiwoche. 

 

 


